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1. Winterschiessen 
 
Gemäss Turnus machten wir Oberembracher uns auf den Marsch nach Pfungen um am alljährlichen 
Winterschiessen teilzunehmen. Trotz eines Gastspieles konnten wir 46 Schützen melden. Die 
Pfungener konnten mit Heimvorteil ganze 15 Teilnehmer mobilisieren. Auf die Gesamtteilnehmerzahl 
von 61 Schützen machte das ein Minus von 7 aus. Die Schützen auf den ersten drei Rängen haben 
alle das Resultat von 74 Punkten geschossen und mussten die Podestplätze nach Jahrgang aufteilen. 
Somit gewann Kurt Huber (1955) den Kirschkrug vor Martin Krähenbühl (1983) und Simon Huber 
(1991), alle aus Oberembrach. 
 
 

2. Obligatorisch mit Salamijass 
 
Dieses Jahr konnten wir erfreulicherweise einen kleinen Teilnehmerzuwachs von 3 Schützen 
verzeichnen. Total haben 144 das Programm absolviert. Kurz zusammengefasst ist das erste Datum 
gut besucht (59) (was vermutlich mit dem Salamijass zu tun hat), am zweiten herrscht eher tote 
Hose (26) und am letzten kommt noch einigen in Erinnerung, sie sollten noch ihre jährliche Pflicht 
erfüllen (59). Punktesieger wurde Bernhard Bosshard mit 81 Punkten und Hansueli Huber konnte 
seine 80 Punkte vom Vorjahr wiederholen. 
 
Auch dieses Jahr konnte der Salamijass ohne Probleme durchgeführt werden. Es wurde an 14 Tischen 
gespielt, was bedeutet, dass 56 Jasser am Start waren. Als Bester konnte Vreni Gerber (2232 Punkte) 
mit dem Wanderpokal ausgezeichnet werden. Der Vorsprung auf den Zweitplatzierten René 
Gossweiler beträgt 26 Punkten. Nur ein Punkt dahinter, mit 2205 Zählern, wurde Mathias Vetter 
Dritter. 
 
 

3. Feldschiessen 
 
Der SV Dättlikon war an der Reihe und organisierte ein gelungenes Feldschiessen. Unser Verein war 
mit 56 Schützen (Rückgang um 5) im Feld vertreten. Die Gesamtteilnehmerzahl sank markant um 26 
auf 299. Der beste Oberembracher wurde mit 68 Punkten Ueli Krebser. 
Das Sektionsresultat bei 35 Pflichtresultaten betrug 58.943 (2008: 61.158), was Oberembrach in der 
Stärkeklasse 2 schon wieder auf den dritten und letzten Rang platzierte. (2008: dritter/letzter) 
 
 

4. Verbandsschiessen 
 
Dieses Jahr durften wir das Verbandschiessen mit dem dazugehörenden Jungschützenwettkampftag 
durchführen. Wir konnten den Anlass ohne grössere Probleme über die Bühne bringen.  
In der Sektionsrangliste konnten wir gegenüber dem letzten Jahr zwei Ränge gut machen und mit 
einem Durchschnitt der 17 Pflichtresultate von 89.490 hinter Embrach (96.461) und Teufen (90.037) 
den Dritten Platz erreichen. Von den 189 Teilnehmern haben 51 das Programm für Oberembrach 
absolviert. Die Rangliste der Oberembracher führt Simon Huber mit 92 Punkten an, gefolgt von Ueli 
Krebser mit 91 und Raymund Stillhard mit 89 Punkten. 
 



 

5. Jungschützen-Wettkampftag 
 
Dieses Jahr konnten nur drei Vereine in der Sektionsrangliste gewertet werden. Wir belegten hinter 
Embrach und Teufen nur den dritten Rang. Mit 13 Schützen konnten wir jedoch die grösste 
Teilnehmerzahl beanspruchen. In der Einzelrangliste ist der beste Oberembracher Florian Steinmann 
mit 150.25 Punkten. 
 
 

6. St. Galler Kantonalschützenfest 
 
 
Eine lustige Reiseschar begeisterter Schützen traten die Reise an, das Kantonale im Toggenburg zu 
besuchen. Das Wetter war leider nicht das beste, was aber der Laune keinen Abbruch tat. Am 
Nachmittag führte uns Ule noch auf den Eppenberg, wobei der Grossteil die Steigung zu Fuss zurück 
legten um danach auch richtig Hunger zu haben. Für Gross und Klein hatte es zum Austoben sogar 
noch einen Spielplatz ☺. Um nicht alle Ranglisten der verschiedenen Stiche vorzutragen hier nur kurz 
der Sektionsstich: Zuoberst ragiert Martin Krähenbül mit 91 Punkten vor den drei punktgleichen Hans 
Schiesser, Hansueli Huber und Thomas Kübler mit je 89 Zählern. 
 
 

7. Stoss-Schiessen 
 
Dieses Jahre reisten wir mit 10 Schützen an das Schützenfest am Stoss. Die Wappenscheibe ging an 
den punktbesten Pascal Huber mit 53 Punkten. Vorjahressieger Mathias Vetter erreichte mit einem 
Punkt Rückstand den Rang 2. Dritter wurde Hansueli Huber mit 50 Punkten. 
 
 

8. Endschiessen 
 
Als erstes ist der erneute Zuwachs der Teilnehmer zu melden. Der Gabenstich wurde mit einer 
Steigerung um 3 von gesamt 78 Schützen/-innen geschossen worden. Gewonnen hat den Gabenstich 
mit 96.564 Wertungspunkten Matthias Huber, gefolgt von seiner Lebenspartnerin Sonja Lienhard mit 
95.312 Zählern und auf Rang Drei folgt ihr Bruder Ueli Lienhard mit 94.088 Wertungstreffern. 
 
Schon wieder zuoberst auf dem Treppchen steht Matthias Huber beim „modernen Cup“ der 90er, 
57/03er und Karabiner. Zweiter wurde Marcel Weiss, gefolgt von Daniel Fries. Bei den 57ern ohne 
neuer Visierung konnte sich Serge Angst durchsetzen und verwies Georg Huber auf Rang Zwei und 
Sonja Lienhard auf den 3. Schlussrang. 
 
Man hat sich schon fast daran gewöhnt, das die Gebrüder Fries mit den meisten Treffern zuoberst in 
der Rangliste anzutreffen sind. Gewonnen hat der letztjährige Dritte Daniel Fries mit 174 Punkten, 
gefolg vom Vorjahressieger Chrigi Fries mit 128 Punkten. Martina Küng konnte auch noch ein paar 
Tiere erlegen und schaffte es mit 110 Trefferpunkten auf Rang 3. 
 
 

9. Vereinsmeisterschaft 
 
20 Schützen wurden in der Vereinsmeisterschaft gewertet. Ein Rückgang um einen Teilnehmer. Der 
letztjährige Zweite Hansueli Huber konnte sich verbessern und führt dieses Jahr die Rangliste an. 

1. Hansueli Huber 661.88 Wertungs-Punkte 
2. Daniel Fries 644.46 Wertungs-Punkte 
3. Beat Meier 643.18 Wertungs-Punkte 

 
 
 



10. Jahresmeisterschaft 
 
Die Jahresmeisterschaft gewinnt Ueli Girsberger mit 520.70 Wertungspunkten. 
Ganz knapp auf Platz zwei liegt Martin Krähenbühl mit 520.34 Wertungspunkten. 
Dritter wird Hansueli Huber mit 520.07 Wertungspunkten. 
 
 
 
 
 Oberembrach, den 8. Februar 2010 
 
 Der Aktuar und Schiess-Sekretär 
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